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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Herbolzheim : SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Reinhard tütet den Sieg für den TSV Herbolzheim ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Herbolzheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Herbolzheim, als auch für den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt am Samstagabend Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Herklotz und Reinhard, die in ihren Spielen
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Zähler für das Team verpassten Heller / Tomschitz
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Munz / Lang. Richter / Herklotz hatten ihre
Gegner Esslinger / Bär beim deutlichen 13:11, 11:5, 11:6 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schneider /
Reinhard und Thomas / Stegmaier, die Schneider / Reinhard letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider / Reinhard mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Wenig
Gegenwehr leistete dagegen Markus Richter beim 8:11, 7:11, 8:11 gegen Alexander Esslinger,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Till Heller und Birk Munz, die Till Heller letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Heller zu Ende ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Markus Herklotz beim 3:0-Sieg gegen Edwin Thomas
ab dem ersten Ballwechsel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Achim Schneider gegen
Ron Bär, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Rainer Stegmaier zeigte Michael Reinhard indes seinem
Gegner die Grenzen auf. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Felix Tomschitz und Heiko
Lang, die Felix Tomschitz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TSV Herbolzheim und des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt in die Box.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Birk Munz wurden Markus Richter wiederum unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:0-Sieg gelang es Till Heller den Gastspieler Alexander Esslinger in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Somit hat Heller nun
5 Siege und 3 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die richtige Taktik
hatte Markus Herklotz beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ron Bär ab dem
ersten Ballwechsel. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:14 für
Herklotz und 8:10 für Bär seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Achim Schneider und Edwin Thomas, bevor daszumindest
auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Lange mit Heiko Lang ringen musste Michael Reinhard, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:9, 12:14, 6:11, 11:6, 11:6 niedergerungen hatte. Dieser Sieg war somit der 8.
Sieg von Reinhard seit Beginn der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg des TSV Herbolzheim geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den
TSV Ellhofen, während der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt am 02.03.2024 gegen die TG Offenau
antritt.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim

Doppel: Heller / Tomschitz 0:1, Richter / Herklotz 1:0, Schneider / Reinhard 1:0 
Einzel: M. Richter 0:2, T. Heller 2:0, M. Herklotz 2:0, A. Schneider 0:2, M. Reinhard 2:0, F.
Tomschitz 1:0 

 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt
Doppel: Esslinger / Bär 0:1, Munz / Lang 1:0, Thomas / Stegmaier 0:1 
Einzel: B. Munz 1:1, A. Esslinger 1:1, R. Bär 1:1, E. Thomas 1:1, H. Lang 0:2, R. Stegmaier 0:1


